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Schnellbrief 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. ; Koalitionsfreiheit 

Bezug; Kleine Anfrage der Abgeordneten Winkelheide, Even, 
Wullenhaupt, Teriete und Genossen 
~ Drucksache 1345 -- 


Die Kleine Anfrage beantworte ich namens der Bundesregie- 
rung wie folgt; 

Die Bundesregierung neigt zu der Auffassung, daß eine Tarif- 
vertragsbestimmung der in der Kleinen Anfrage genannten 
Art eine Verletzung verfassungsmäßiger Grundrechte bedeu- 
ten kann. Die Entscheidung, ob im Einzelfall eine Tarifver- 
tragsbestimmung oder eine auf sie gestützte betriebliche Maß- 
nahme mit dem Grundgesetz in Einklang steht, ist Sache der 
Gerichte. 

Es ist nicht unzweifelhaft, ob tarifvertragliche Bestimmungen 
im Hinblick auf ihre Vereinbarkeit mit dem Grundgesetz Ge- 
genstand einer Prüfung durch das Bundesverfassungsgericht im 
Wege der abstrakten Normenkontrolle nach Artikel 93 Abs. 1 
Nr. 2 des Grundgesetzes in Verbindung mit § 13 Nr. 6 und 
§§ 76 ff. des Gesetzes über das Bundesverfassungsgericht sein 
können. Die Bundesregierung hält den in der Kleinen Anfrage 
behandelten Einzelfall nicht für geeignet, ihn zum Anlaß eines 
Antrages beim Bundesverfassungsgericht auf Nachprüfung der 
Verfassungsmäßigkeit der genannten Tarifvertragsbestimmung 
zu nehmen. 
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